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Liebe 
Breitenwangerinnen 
und Breitenwanger

Wagner Hanspeter 

Ich bin gerne für Sie da –
herzlichst, Ihr Bürgermeister

Verdienter
Mitarbeiter
in Pension

Grüß Gott – Mit der heutigen 
Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
wollen wir Sie wieder über das 
Gemeindegeschehen informieren.
Ein Dorffest der besonderen Art 
fand für die Gemeinde am 27. Juni 
2010 statt. Zuerst feierte man die 
hl. Messe zum Patrozinium unserer 
Pfarrkirche St. Peter und Paul. 
Anschließend wurden der neue 
Max-Kerber-Platz und das neue 
Amts- und Geschäftsgebäude ge-
segnet und offiziell ihrer Bestim-
mung übergeben. Seither wurde 
das neue Gemeindeamt schon von 
vielen Bürgerinnen und Bürgern 
besucht. Mich freut es, dass wir von 
vielen Seiten, von Jung und Alt, 
großes Lob und Anerkennung für 
dieses Bauwerk erhalten haben, 
und das beweist auch die Richtig-
keit dieser Entscheidung. 

Nach insgesamt über 40 Arbeits-
jahren in der Gemeinde ging mit 1. 
September 2010, unser Bauhof-
leiter Alfred „Fredl“ Kerber in 
den wohlverdienten Ruhestand. 
Wir wünschen ihm dafür alles Gute!

Bei diesem Festtag zeigte sich aber 
auch die Breitenwanger Dorf-
gemeinschaft. Die Zusammenarbeit 
zwischen allen Beteiligten (Kirche, 
Gemeinde, Vereine) funktionierte 
bestens und ungefähr 150 Frei-
willige halfen mit, diesen groß-
artigen Tag zu planen und zu 
organisieren. Der Reinerlös dieses 
Tages konnte schließlich auch 
einem guten Zweck zugeführt 
werden. Ein herzliches „Vergelt`s 
Gott!“
Wie in den vergangenen Jahren fand 
wieder der Jugendaustausch mit 
unserer japanischen Partnerstadt 
statt, und der Gemeindewandertag 
auf die Hochschanz wurde eben-
falls abgehalten.
Viele kleinere Arbeiten, die wir uns 
vorgenommen haben, konnten 
ebenfalls abgeschlossen werden.
Abschließend möchte ich mich 
noch einmal bei allen bedanken, die 
immer wieder mithelfen und zum 
Wohl der Gemeinde beitragen.

Für unsere kleinen Gemeindebürger 
hat der Kindergarten wieder 
begonnen. Jeden Tag von 7.30 bis 
12.30 Uhr und am Montag- und 

Öffnungszeiten des Kindergartens
Mittwochnachmittag von 13.45 bis 
16.15 Uhr sind Jutta, Michaela, 
Doris und Elisabeth für die Kinder 
da. 



Einen besonderen Höhepunkt im 
heurigen Gemeindejahr bildete das 
Dorffest am 27. Juni. Bei der Feier 
des Patroziniums, der Segnung des 

Das Dorffest war der Höhepunkt

neuen Gemeindeamtes 
mit Tag der offenen Tür 
und einem Benefizfest 
für Fredl Fringer trafen 
sich viele Menschen am 
neuen Max-Kerber-Platz 
bei traumhaftem Wetter 
z u m  g e m ü t l i c h e n  
Beisammensein. Durch 
den Reinerlös des 
Festes und die Mithilfe 
vie ler  F irmen und 
Privatleute konnte eine 
beachtliche Summe an 

die Familie Fringer übergeben 
werden. Dafür ein herzliches 
„Vergelt's Gott!“ an alle Helfer, 
Organisatoren und Sponsoren.  
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Wir gratulieren:

Gestorben sind:

Tratschkatl

Jugendliche im Austausch

Geboren wurden:

Gustav Lechleitner zum 75er
Paul Hold zum 75er

Kunigunde Hackl zum 75er
Isabella Gertrud Mantl zum 75er

Margarethe Hackl zum 75er
Franz Preindl zum 80er

Walburga Bader zum 80er
Antonia Messmer zum 85er

Agnes Wagner zum 85er
Wilhelm Strassky zum 85er

Maria Nagele zum 85er
Kreszenz Franzelin zum 90er

Josef Alois Wagner
Erna Viktoria Mendl

Hedwig Moßhammer
Simon Arnold Steiner
Bruno Egon Flatscher

Lara Klotz
Paolo Maksymilian Salvo

Leonie Viktoria Mendl
Lisa-Marie Gerber

Leon Wagner

Mei, mir wird fei Angscht
und Bang. Iatz goht der
„Fredl” in sei Pension,
und hoat ganz
d’rauf vergessa,
an nuiche Fahrer
für den Unimog
richtig ausz’bilda.
Aber vielleicht hot er sich denkt, iatz
wart i amol, bis der iat ganz z’tu kummt
mit „meim Unimog” und nocha kann
i ja als Fahrlehrer doch no a bissale mit-
fahra, weil schunsch kriag i ja Entzugs-
erscheinungen, weil überall kumm i ja
z’Fuß sicher num hia. 

Mit jeweils vier Austauschschülern 
wurde heuer der Jugendaustausch 
mit unserer Partnerstadt Oshu in 
Japan durchgeführt. Das Wohnen 
bei der Gastfamilie ermöglichte den 
Jugendlichen tiefe Einblicke in die 

Der Waldtag wurde für unsere 
Kindergartenkinder wieder zu 
einem besonderen Erlebnis. Am 7. 
Juli begann alles schon sehr 
aufregend, denn die Kleinen 
wurden mit Feuerwehrautos zum 
Plansee gefahren. Nach einer 
kurzen Wanderung erklärte ihnen 
Waldaufseher Markus Rudigier 

Kultur und die Lebensgewohn-
heiten in Japan und im Außerfern. 
Dementsprechend begeistert zeig-
ten sich auch alle acht über Gast-
freundschaft und interessante 
Erlebnisse im jeweils anderen Land.

einige der Geheimnisse des Waldes 
und seiner Bewohner. Nach 
fröhlichem Würstelgrillen ging es 
mit dem Schiff zurück. Ein 
herzliches „Vergelt's Gott!“ an die 
Feuerwehrmänner Stefan und 
Wolfgang Scheucher für die Fahrt 
und an die Landjugend Breitenwang 
für das Spendieren der Schifffahrt. 

Erlebnis Waldtag für unsere Kids
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Im Sommer sind im Gemeindege-
biet von Breitenwang vier zusätz-
liche „Hundeklos“ aufgestellt wor-
den. Sie befinden sich am 
Kreckelmooser See, am Parkplatz 
Alpenbadstraße, am Bahnübergang 
Königsweg und in Mühl in der Nähe 
der Bäckerei Jenewein. Wir bitten 
alle Hundebesitzer, diese prakti-
schen Einrichtungen zu nutzen.

Weck mit’m Dreck

Literatur- und Fotografie-
Wettbewerb 
„Breitenwang neu betrachtet"

Breitenwang
neu betrachtet

Die auf mobiles Internet optimierte 
Internet-Plattform

 
hatte eine nette Idee: Um die 
Beschreibungen der diversen öster-
reichischen Gemeinden kulturell 
lebendig und augenfällig heraus-
zustreichen, wurde ein Literatur- 
und Fotografie-Wettbewerb initi-
iert, den die Gemeinde Breitenwang 
gerne unterstützt.
Das Thema lautet: 
„Breitenwang neu betrachtet".
Teilnehmen können alle Breiten-
wangerinnen und Breitenwanger 
unter 20 Jahren. Jeweils zum 
Jahresende werden die Preis-
trägerInnen ermittelt und Geld- 
bzw. Sachpreise vergeben. 
Nähere Infos dazu finden Sie auf 

www.oesterreich-info.at

www.oesterreich-info.at/
wettbewerb/2010.htm.

Auch dieses Jahr waren 
die Breitenwanger 

Schafzüchter 
(Hanspeter Wagner, 

Christian und Christoph 
Angerer, Gustav 

Lechleitner sowie Tina 
und Michael Glätzle) 
bei der Gebietsaus-

stellung in Bichlbach 
mit acht Gruppen-
siegern erfolgreich 

vertreten. 

Schafzüchter kehrten mit Erfolg heim

Mit dem Energie Service Außerfern steht unseren Gemeinde-
bürgerInnen jeden ersten und dritten Freitag im Monat ein 
kostenloses Beratungsangebot im Büro der Regionalentwicklung 
Außerfern zur Verfügung. Die ExpertInnen der Landeseinrichtung 
Energie Tirol beraten unabhängig und produktneutral.

Regionalentwicklung Außerfern (im Gebäude des IC-Reutte)
                        Kohlplatz 7, 6600 Pflach
                        Tel.: 05672/62387, 
                        E-Mail: rea@allesausserfern.at 
Gleich anrufen und informieren! 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vorherige Anmeldung.

Produktneutrale Energieberatung

Beratungstermine
Freitag,   1. Oktober
Freitag, 15. Oktober
Freitag,   5. November

15.00 – 19.00 Uhr
15.00 – 19.00 Uhr
15.00 – 19.00 Uhr



Die Gemeinde Breitenwang bittet alle Grundstücks-
eigentümer dringend, eventuell überhängende Sträucher 
und Äste zurückzuschneiden, um eine ungehinderte 
Schneeräumung zu ermöglichen! 
Vielen Dank!

Strauch-
Schnitt
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KFZ-
Schrottentsorgung
Herbst 2010
Die Gemeinde Breitenwang gibt 
bekannt, dass auf Grund des großen 
Erfolges der letzten Schrottent-
sorgung auch dieses Jahr wieder zu 
den üblichen Konditionen dafür 
gesorgt wird, alte Autos aus dem 
Gemeindebild zu entfernen. 
Da auch im Oktober 2010 KFZ-
Schrott zu den vereinbarten Kondi-
tionen entsorgt werden kann, bitten 
wir um Anmeldung im 
Gemeindeamt 
unter der Tel.-Nr. 
62516.

Umwelt zuliebe
Abfa l lw i r t s cha f tsverband

Bez i rk Reu t t e

Die Gemeinde unterstützt auch 
heuer wiederum Familien mit schul-
pflichtigen Kindern. Schüler bis zum 
Höchstalter von 20 Jahren können 
diese Aktion nutzen. Der Zuschuss 
beträgt für Volksschüler und Schüler 
der Polytechnischen Schule 15,- EUR, 
für Hauptschüler und Gymnasiasten 
20,- EUR. Der Antrag kann bis ein-
schließlich Freitag, 19. November 
2010, beim Gemeindeamt Breiten-
wang gestellt werden. 

Aktion
für SchülerSperrmüllsammlung

Samstag, 16. Okt. 8-13 Uhr

Jeder  Haushalt, welcher Sperrmüll 
für die Abfuhr bzw. Entsorgung be-
reithält, hat diesen selbst während 
der o. angeführten Zeit anzuliefern. 
Auch heuer ist ein Entsorgungs-
beitrag von EUR 15,00/m3 ge-
schätztem Sperrmüll zu entrichten. 
Dieser Beitrag wird von den 
Bediensteten des Bauhofes sofort 
eingehoben. Nachdem die Entsor-
gungskosten ständig zunehmen 
und auch dem Verursacherprinzip 
gerecht werden soll, erscheint die 
Einhebung eines Kostenbeitrages 
gerechtfertigt. Auch wird das 
Beibringen von Sperrmüll aus 
anderen Gemeinden durch die 
kontrollierte Abgabe verhindert.

Möbelstücke, 
Matratzen, Lampen,
Teppiche, Lattenroste,
Kisten, Koffer, Kanister,
Schi, Schistöcke, 
WC-Schüsseln,
Badewannen und
Waschbecken,
Alteisen usw.

Am Sammelplatz stehen ausrei-
chend Container für die Einbrin-
gung von Sperrmüll zur Verfügung.

Was ist Sperrmüll?

Die Bevölkerung wird ersucht, sich 
an dieser Sammelaktion rege zu 
beteiligen. Die Sperrmüllsammlung 
wird jährlich durchgeführt.

Fußballplatz Breitenwang

Der 

► Autobatterien und Akkus
► Batterien
► Chemikalien aus dem
    Hobbylabor
► chlorbleichende Stoffe
► Energiesparlampen
► flüssige Lacke und Farben
► Fette und Wachse
► Fotochemikalien
► Holzschutzmittel
► Klebstoffe
► Kleinkondensatoren
► Laugen

Problemstoffsammlung

Was sind Problemstoffe ?
Problemstoffe sind schadstoffhaltige Abfälle, die nicht über den Restmüll
oder die Wertstoffsammlungen entsorgt werden können.

Das sind im Einzelnen:
► Leime
► Leuchtstoffröhren
► Lösungsmittel (Nitroverdünner)
► mit Problemstoffen
    verschmutzte Abfälle
► Pflanzenschutzmittel
► PU-Schaum-Dosen
► Quecksilberthermometer
► Relais
► Säuren
► Schädlingsbekämpfungsmittel
► Waschmittelabfälle

Mittwoch, 29. September, 8.30-10.30 Uhr
Fe u e r w e h rh a l l e  i n  B r e i t e n w a n g
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Mit elektrischer Unterstützung 
umweltfreundlich unterwegs!

Was sind Pedelecs?

Pedelecs sind in Tirol auf dem 
Vormarsch. Nicht von ungefähr, 
denn mit den neuen Fahrrädern 
können auch längere Distanzen 
und Steigungen ohne Kraftan-
strengung und ohne Schwitzen 
zurückgelegt werden.
Pedelecs sind elektrounterstützte 
Fahrräder, mit denen Geschwin-
digkeiten von bis zu 25 km/h 
erreicht werden können. Im 
Unterschied zu Elektrofahrrädern 
ersetzt der Elektromotor aber nicht 
die Trittkraft des Radlers, sondern 
unterstützt sie lediglich. 
Mit dem Pedelec schnell,
sparsam und gesund
unterwegs
Die umweltfreundlichen Fahrräder 
sind besonders für den Alltag 
geeignet, denn Pedelecfahren spart 
Zeit und Geld - lästiges Parkplatz-

suchen und hohe Spritkosten 
gehören der Vergangenheit an. 
Getankt wird einfach über die 
Steckdose, der Stromverbrauch der 
E-Bikes ist minimal. Pedelecs sind 
zudem gesundheitsfördernd, weil 
sie das Treten nur unterstützen und 
nicht ersetzen.

in Breitenwang
In unserer Gemeinde soll eine 
Biotopkartierung durchgeführt 
werden. Bei dieser Kartierung wer-
den die unterschiedlichen Lebens-
räume und schützenswerte Biotope 
ausgewiesen, kartographisch fest-
gehalten und dokumentiert. Natur-
nahe Waldbestände, Moore, Feucht-
standorte, Magerwiesen, Hecken, 
Lesesteinmauern zählen zu den 
schützenswerten Biotopen. Die 
Lebensräume werden beschrieben, 
Pflanzenartenlisten erstellt. Hin-
weise auf schöne Feuchtstandorte, 
Moore, Magerwiesen werden gerne 
entgegengenommen.
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit. 

Breitenwang

Die „Plattform rauchfreie 
Gemeinde” bietet am Samstag, 
dem 23. Oktober 2010, um 10.00 
Uhr  im Hote l  Tramserhof ,  
Tramserweg 51, 6500 Landeck, ein 
Seminar „Rauchfrei in 5 Stunden - 
ohne Entzugserscheinungen oder 
Gewichtsprobleme” an.
Seminarleitung: Werner Niksic. 
Das Seminar ist für alle Lehrlinge 
sowie für alle Jugendlichen (bis zum 
18. Lebensjahr), für werdende und 
stillende Mütter – kostenlos. 
Anmeldung, weitere Termine und 
Info unter: Telefon 0800- 21 00 23 
(kostenfrei!) 

Rauchfrei 
in fünf Stunden
Seminar in LandeckHinweise 

für den Kauf von Pedelecs
Worauf ist beim Kauf eines Pedelecs 
zu achten? Welche Modelle gibt es 
überhaupt? Damit die Wahl keine 
Qual wird, gibt eine neue Broschüre 
des Landes Tirol wichtige Tipps und 
Hinweise für den Kauf von Fahr-
rädern mit Elektroantrieb. Interes-
sierte erfahren darin, welche 
Modelle für Alltag und Freizeit am 
besten geeignet sind.

Unabhängige und kostenlose
Beratung durch Energie Tirol
Überdies bietet das Land Tirol in 
Zusammenarbeit mit Energie Tirol 
eine kostenlose und produkt-
neutrale Beratung an. Interessierte 
melden sich bitte bei Energie Tirol 
unter der Tel. 0512/589913 bzw. 
per E-Mail unter 
office@energie-tirol.at.

Am Gemeindeamt erhältlich
Der Informationsfalter Pedelecs – 
Tipps und Hinweise für den Kauf 
von Fahrrädern mit Elektroantrieb! 
steht unter www.tirol.gv.at/mobil 
zum Download zur Verfügung. Der 
Info-Falter wurde im Rahmen des 
Mobilitätsprogramms des Landes, 
„Tirol mobil“, herausgegeben. 
Durch die Förderung umwelt-
freundlicher Mobilität will das Land 
jährlich 70.000 Tonnen des klima-
schädlichen Kohlendioxids sowie 
16 Tonnen Feinstaub einsparen. 

Biotopkartierung



VzVz
TREFF

TERMINE - VERANSTALTUNGEN - NEWS - SEMINARE .............
Datum Zeit Veranstaltung und Inhalt Veranstalter

Tel.-Nr. Gemeinde
Meldeamt/Baufragen
Kulturreferat
Amtsleiter/Kassa
Bürgermeister

62516-12
62516-10
62516-11
62516-13

E-Mail-Adresse:

Internet:
gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at

www.breitenwang.tirol.gv.at

IMPRESSUM:
Grundlegende Richtung (Erklärung gem. § 25 Abs. 
4 Mediengesetz): Information der Gemeinde 
Breitenwang und des Gemeinderates Breitenwang 
an die Breitenwanger Bevölkerung. Herausgeber 
und Medieninhaber: Gemeinde Breitenwang, 6600 
Breitenwang, Max-Kerber-Platz 1, Tel. 62516. 
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Dienstag,
5. Oktober 2010

14.00 Uhr Tanz und Unterhaltung für alle 
Junggebliebenen   mit einem interessanten

Gemeinden Breitenwang,
Pflach und Reutte

Gesundheitsvortrag von Dr. Puri-Jobi

Mittwoch,
22. September 2010

20.00 Uhr Filmcircle special:
Udo Proksch – Out of Control
Mit Robert Dornhelm auf den Spuren einer
außergewöhnlichen Existenz 

Kulturforum Breitenwang

www.filmcircle.at

Donnerstag,
23. September 2010

20.00 Uhr Filmcircle special: Die Frauenkarawane
Eine aufregende Reise führt die Frauen und Kinder
der Teda jedes Jahr durch die Wüste Nigers. 

Kulturforum Breitenwang

www.filmcircle.at

Dienstag,
28. September 2010

19.00 Uhr Minimed
Das Veranstaltungszentrum wird zum Hörsaal

Rotes Kreuz

Freitag,
1. Oktober 2010

20.00 Uhr Filmcircle: Whatever works
Woody Allens Liebeserklärung an seine Heimatstadt
New York und seine exzentrischen Bewohner

Kulturforum Breitenwang

www.filmcircle.at

Samstag,
9. Oktober 2010

Kindersachenbasar Eltern-Kind-Zentrum

Dienstag,
19. Oktober 2010

19.00 Uhr Minimed
Das Veranstaltungszentrum wird zum Hörsaal

Rotes Kreuz

Freitag,
5. November 2010

20.00 Uhr Filmcircle: The Ghostwriter
Brillantes Spannungskino von Roman Polanski

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Sonntag,
7. November 2010

Wintersachenbasar SV Reutte

Freitag/Samstag,
12. u. 13. Nov. 2010

rd3  Weekend for Jazz
Jazz vom Feinsten mit Les Haricots Rouges und
Ostinato am Freitag – Erika Stucky und
Wolfgang Henn & Team am Samstag

Kulturforum Breitenwang20.00 Uhr

Dienstag,
23. November 2010

19.00 Uhr Minimed
Das Veranstaltungszentrum wird zum Hörsaal

Rotes Kreuz

Freitag,
3. Dezember 2010

20.00 Uhr Filmcircle: Lourdes
Der mehrfach ausgezeichnete Film von Jessica 
Hausner begleitet eine gelähmte Frau in den
französischen Wallfahrtsort

Kulturforum Breitenwang

www.filmcircle.at

Mittwoch,
8. Dezember 2010

20.00 Uhr Adventsingen Pfarre und Gemeinde
Breitenwang

Samstag,
18. Dezember 2010

16.00 Uhr Kinder.art: Theater: Ein Schaf fürs Leben
In bitterkalter Nacht stapft Wolf hungrig durch den
Schnee. Unverhofft trifft er in einem Stall auf ein
Schaf. Wird er es fressen?

Kulturforum Breitenwang

Für Jung und Alt
ab 5 Jahren


